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der Präsident hat das Wort: 
 
 

Liebe Seeclübler 
 

Seeclub ahoi – Es spiegelt der See, es lacht das He rz 
 
Es besteht kein Zweifel: Die kleine Wiese mit der g rossen Trauerwei-
de vor unserem Bootshaus gehört zu den schönsten St ellen am Bo-
densee. 
Mit Harmonie lässt sich wohl am besten umschreiben,  was das Be-
sondere dieses Plätzchen ausmacht. Harmonie zwische n einem 
weiten, grossen See und einer wunderschönen, reizvo llen Land-
schaft. 
Es besteht kein Zweifel: Die kleine Gesellschaft mi t den illusteren 
Gestalten die ihrer Passion, dem Rudern frönen, geh ört für mich zu 
einer der Interessantesten überhaupt. 
Mit Harmonie lässt sich wohl auch am besten umschre iben, was 
den Einklang zwischen unseren Clubmitgliedern ausma cht. 
Wenn ein Ruderboot sehr gut läuft, braucht es für d en Steuermann 
und die Mannschaft keine grossen Worte oder Kurskor rekturen. Be-
nötigt werden jedoch Weitsicht und Mitmacher, Ausda uer und Kon-
zentration, aber auch die Fähigkeit eine tolle Fahr t geniessen zu 
können und das Ziel nicht aus den Augen zu verliere n. 
Ich möchte mich bei allen Mitgliederinnen und Mitgl iedern für die 
ehrenvolle Wahl zum Präsidenten nochmals ganz herzl ich bedan-
ken. Es ist mir als langjähriges Mitglied eine beso ndere Freude, ei-
nem so intakten Verein, mit seiner hervorragenden I nfrastruktur und 
den besten menschlichen Werten, vorstehen zu dürfen . 
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Die neue Saison ist mit dem Anrudern schon seit län gerem lanciert.  
Der Ruderkurs 04 ist bereits Ende April über die Bü hne gegangen; 
neue Gesichter bevölkern das Seeclubgelände. Es lie gt jetzt an uns 
- die Termine des Jahresprogramms in der Agenda sin d hoffentlich 
eingetragen - nutzen wir die Gunst der Stunde - die  wöchentlichen 
Rudertermine laden zu tollen Ruderfahrten ein: „Auf  geht’s ins Boots-
haus“ 
 
Ich wünsche Euch allen eine erfolgreiche, in allen Belangen berei-
chernde Rudersaison 2004. 
 
 
 
Jürg Trentin, Präsident 
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Generalversammlung      12.3.2004 
 
Rico Lang 

 
„Präsident adieu - Seeclub ahoi!“  
 mit dieser Ueberschrift über seiner Einladung 
zur diesjährigen GV informierte uns Urs Koller 
über seinen Rücktritt als Präsident. Das Trak-
tandum Wahlen war dann auch das Haupt-
thema an der Versammlung, die von 43 
Clubmitgliedern besucht wurde. 
Doch die wichtigsten Punkte der Reihe nach: 
Stolz konnte unser Ruderchef Jürg Trentin  
über die erstmals erreichten 40'246 Gesamtki-
lometer in 2693 Fahrten im Club berichten. 
Das ist 1x Erdumfang, ein Ziel das der SCA 
schon lange erreichen wollte. Neben dem 

phantastischen Sommer 2004 haben sicher auch die vi elen Neumit-
glieder und die Berlin-Tour zu diesem tollen Ergebn is beigetragen. 
Neben den messbaren Leistungen betonte Jürg aber au ch den Er-
holungswert und die vielen gegenseitigen Kontakte, die der See-
club bietet und die neben sportlicher Betätigung eb enso wichtig 
sind für das körperliche und seelische Wohlbefinden . Seine mit     
Anekdoten gewürzte Aufzählung der verschiedenen  Fa hrten 
brachte doch manchem Teilnehmer wieder bessere oder  schlech-
tere Erinnerungen zurück.  
Mit einem interessanten Einblick in das Vereinswese n in der Schweiz 
- man schätzt dass ca. 100'000 Vereine existieren -  begann Urs sei-
nen Rückblick, um jedoch bald bei „seinem/unserem“ Seeclub zu 
landen, dem wichtigsten Verein von Arbon (ja von Eu ropa, wie Eh-
renpräsident Fritz immer meint). 
Gemäss der vorgestellten Statistik sind im SCA per Ende 2003  28 Da-
men und 79 Herren eingeschrieben was ein Geschlecht erverhältnis 
von 26 zu 78 % ergibt. In der Altersstruktur sind d ie 36 bis 50 jährigen 
am besten vertreten, etwas schwach die 21 - 35 jähr igen, normal 
alle über 50 Jahre. 
Die Mitgliederstruktur ist also „gut und pudelmunte r“. Urs sieht für 
den Seeclub in Zukunft ein „sanftes, nachhaltiges“ Wachstum. Wir 
wollen also nicht möglichst viele Ruderer aufnehmen , sondern die 

Urs beschwört die Seeclübler 
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Neumitglieder bei 
uns so integrieren, 
dass sie einerseits 
rudern, aber auch 
gesellschaftlich im 
Club getragen sind. 
In diesem Zusam-
menhang richtete er 
seinen grossen Dank 
an alle Helfer im 
Club - und von de-
nen gibt es nicht we-
nige. Mit den Wor-
ten: 
„Der Seeclub Arbon 
ist ein Stück Heimat, 
ist eine menschliche 
Oase. Lasst uns diese unschätzbaren Werte auch in Z ukunft pflegen, 
gemeinsam erleben. Der Seeclub ist bei mir und best immt auch bei 
euch allen ein äusserst wichtiger Teil der mentalen  Nahrung.  Es le-
be der Seeclub; ich danke Euch.“  
schloss er seinen letzen Jahresbericht. 
Die Jahresrechnung schliesst nach Vornahme grössere r Rückstellun-
gen für Liegenschaft, Boote und Bus mit einem klein e Verlust von 
CHF 1'420.-- ab. Auch in finanzieller Hinsicht ist unser Verein kernge-
sund. 
Nun  durfte Jürg Trentin die Ehrungen vornehmen: 12  Seeclübler ru-
derten mehr als 1000 km, angeführt von Robert Kunz mit 3519 km. 
Als Seeclübler des Jahres durften Jürg Trentin, Sep p Hug und Walter 
Lanter die von Röbi gestifteten Preise nach 3 Jahre n definitiv nach 
Hause nehmen. 
In einer sehr persönlichen Laudatio verabschiedete Jürg Trentin an-
schliessend den zurücktretenden Präsidenten Urs Kol ler:   
 gemeinsam sind sie vor 26 Jahren in den SCA einget reten,  
 gemeinsam haben sie als Junioren regattiert,  
 gemeinsam haben sie später im Vorstand viele Jahre  den  
 Verein geleitet 
 jetzt wird Jürg als Nachfolger von Urs das Präsidi um  
 übernehmen 

  Urs erhält einen Modellskiff als Dank für seine Jah re als   
   Präsident 
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wenn das keine guten Voraussetzungen sind! 
Als Anerkennung für seine langjährige, grosse Tätig keit für den Club 
ernannte ihn die Versammlung einstimmig zum Ehrenmi tglied des 
Seeclub Arbon. 
Die Wahlen waren denn auch rasch abgewickelt: 

Präsident:  Jürg Trentin  
Ruderchef: Werner Rutz  
Junioren:  Peter Schaltegger 
Kassier:  Patrik Seiz 
Aktuarin:  Susanne Waldvogel 
Bootshauswart: Henk van der Bie. 

Jürg Trentin verdankt die ehrenvolle Wahl auch im N amen seiner 
Vorstandskollegen und bestätigt, dass er sich sehr freut, einen ge-
sunden und gut strukturierten Verein leiten zu dürf en. Er weiss, dass 
er auf die Unterstützung aller Vereinsmitglieder an gewiesen ist und 
ist sicher, dass es gemeinsam gelingen wird, die ge setzten Ziel zu 
erreichen, zum Wohl vom SCA und damit von uns allen !  
Mit der erfreulichen Neuaufnahme von 17 Mitgliedern  können wir 
die Altersstruktur nochmals verbessern. Das grosse Interesse zeigt 
auch, dass Ru-
dern ein phan-
tastischer Aus-
gleichssport ist 
und zur Zeit ab-
solut im Trend 
liegt.  
Der vom Vor-
stand vorge-
schlagene Kauf 
e i n e s  T r a i -
ningsskiffs für CHF 
3'500.-- wurde 
von der Ver-
sammlung mit 
sehr  g rosser 
Mehrheit geneh-
migt. 
Ganz am Schluss 
des Abends wur-               Uebergabe der Präsidentenglocke 

(Jürg im neuen SCA T-shirt) 
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den noch die neuen Vereinslibli und Ruderhosen vorg estellt, die ab 
sofort bestellt werden können. Das neue Design, wei ss mit rotem 
Schulterstreifen und kleinem Logo auf der Brust fan d guten Anklang.  
In der allgemeinen Umfrage wies Rico Lang darauf hi n, dass die 
letzten 3 Präsidenten alle grössere Bauvorhaben am Bootshaus ab-
wickelten. Fritz baute 1975 das neue Bootshaus, Ric o vergrösserte es 
1991 um die Reparaturhalle und Urs machte die umfan greiche To-
talrenovation nach dem Hochwasser von 1999. Er gab Jürg die 
nicht ganz ernst gemeinte Empfehlung auf sein Präsi dentenleben 
mit, doch die Erweiterung um einen englischen Clubr aum im 1. 
Stock zu planen und zu realisieren!  
Nach der traditionellen Auslosung von 6 Anteilschei nen à CHF 500.--
die den glücklichen Besitzern ausbezahlt wurden, sc hloss der offiziel-
le Teil wie üblich mit Wienerli und Brot. 
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Der neue Vorstand  des Seeclub Arbon: 
 

   

Präsident: 
Jürg Trentin  geb. 18.7.1966 
Brühlstrasse 10A, 9320 Arbon 
Förster/Holzkaufmann 
im Club seit 1978 
 
„ich rudere weil ich dabei beruflich und privat ei-
nen äusserst sinnvollen Ausgleich gefunden habe. 
Rudern ist der ideale Sport bei dem man sich sit-
zend körperlich betätigt, sich an der frischen Luft  
befindet und erstaunlich schnell landschaftliche 
Wechsel erleben kann. Die Kollegialität im SCA 
sucht seinesgleichen und bedeutet mir sehr viel: 
lustige Stunden in der Gemeinschaft oder die be-
schauliche Ruhe des Bodensees! 
Und, und, und—einfach toll!“ 

Aktuarin: 
Susanne Waldvogel  geb. 2.7.1966 
Nelkenstr. 5,  9320 Arbon 
Primarlehrerin   
im Club seit 1997 
 
„Ich bin durch meine Freundin Claudia Krüsi zum 
Rudern gekommen. Leider ist sie jetzt nur noch 
Passivmitglied. Am Rudern gefällt mir, dass es 
eine Outdoor-Sportart ist, man mit verschiedenen 
Leuten den Sport gemeinsam—sprich in einem 
Boot—ausübt. 
Ich muss allerdings zugeben, dass mir das 
Modern– und Jazzdance noch wichtiger sind.“ 

Ruderchef + Vizepräsident: 
Werner Rutz  geb. 8.5.1958 
Brühlstrasse 32, 9320 Arbon 
Elektriker 
im Club seit 1971 
 
„Rudern ist der schönste Sport. Es gibt keinen 
gesünderen Sport, den man bis ins hohe Alter 
machen kann und der so schön ist.“ 
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J+S Coach Junioren: 
Peter Schaltegger  geb. 18.10.1972 
Fischerweg 5, 9326 Horn 
Organisator mit eidg. FA 
im Club seit 1985 
 
„ich rudere weil es im Freien ausgeführt werden 
kann und den ganzen Körper beansprucht. Mei-
ne Erfolge beruflich und privat verdanke ich mit- 
unter dem Rudersport in welchem ich gelernt 
habe durchzubeissen und dabei auch Erfolge zu 
ernten. 1990 wurde ich Junioren-Schweizermeister 
und  durfte die Schweiz an der WM im 2x vertre-
ten. 1989 – 1992 Mitglied der Schweizer National-
mannschaft.“ 

Bootshauswart: 
Henk van der Bie  geb. 25.12.1931 
Amselweg 4, 9320 Arbon 
Masch.Ing.HTL / Rentner 
im Club seit 1959 
 
„Rudern ist ein gesunder und gelenkschonen-
der Freizeitsport, welcher bis ins hohe Alter aus-
geübt werden kann. Beschauliche Land-
schaftseinwirkung auf praktisch allen Gewäs-
sern, mit fröhlichen Gleichgesinnten.“ 
 

Kassier: 
Patrik Seiz  geb. 26.1.1975 
Sonnenhügelstrasse 3, 9320 Arbon 
Buchhalter mit eidg.FA  
im Club seit 1988 
 
„das Ruderboot ist wie das Leben, man ver-
sucht sich mit allen Mitteln über Wasser zu hal-
ten.“ 
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dies und das…... 
 
 
Marathon 
Werner Rutz erhält Konkurrenz: 
Unser Clubmitgleid Philipp Wyler-Süssli hat am dies jährigen Zürich 
Marathon vom 3.4.2004 teilgenommen und ist dabei di e ausge-
zeichnete Zeit von 3:06.12.9 gelaufen, was ihn auf den 251. Rang 
brachte. Herzliche Gratulation Philipp. 
Sein neues Ziel ist, bald unter 3 Stunden zu laufen . 
 
Steuern 
An einem schönen März-Sonntagmorgen hat René Stutz den Renn-
achter gesteuert, und zwar hin und zurück. Beim Aus steigen erklär-
te er bestimmt, dass er nun für 6 Monate gesteuert habe. Dann ist 
es bereits wieder Herbst, was uns beweist, dass Ren é ein ausge-
zeichneter „Wintersteuermann“ ist. 
 
Hochzeit 
Dass die Seeclübler sehr positiv für den Club einge stellt sind und 
nichts unterlassen, um den Nachwuchs zu fördern, be weist die Tat-
sache, dass bis zum Sommer  gleich 3 Seclüblerinnen  und See-
clübler heiraten werden, nämlich Renate Danielsen, Susi Forster 
und Peter Schaltegger. Die entsprechenden Einladung en sind am 
Anschlagbrett. 
Wenn es dann auch so flott weitergeht im Bett, dann  ist mir um den 
SCA-Nachwuchs nicht bange. Auf jeden Fall jetzt sch on herzliche 
Gratulation! 
 
Rudertechnik 
Im April ist vielfach flaches Wasser und damit Zeit  fürs Achterrudern. 
Dabei wird jeweils auch etwas an der Rudertechnik g efeilt. Bei ei-
ner dieser Ausfahrten gab der Steuermann Henk über die Lautspre-
cheranlage vereinzelt Korrekturen über Einsatz, Rol lgeschwindig-
keit, Blatthöhe über Wasser etc. bekannt. Seither w issen wir auch 
dass Röbi den Riemen am schönsten heraus nimmt! 
 



Seeclub Spritzer 

 

  11 

SCA Kegelabend 2004      30.4.2004 

 
René Stutz 
 
Leider nahmen nur 11 TeilnehmerInnen  am diesjährig en Kegelabend 
teil. Der Kampf um den Wanderpreis,  der „Goldenen Dolle“, wurde 
diesmal bereits in der 3. Disziplin entschieden, wo  Röbi Kunz, der Titel-
verteidiger, mit sagenhaften 216 Punkten den entsch eidenden Ab-
stand auf seine Verfolger herausholte. Am Ende konn te er davon 
noch 55 Punkte Vorsprung auf  Beat Zweifel ins Ziel  retten.   
Nachstehend ein Auszug aus der Rangliste: 
Rang:       Punkte: 
  1.         525      Röbi Kunz        Gewinner der  goldenen Dolle 
  2.             470      Beat Zweifel 
  3.             370      Werner Rutz 
10.             296      Renate Danielsen   (1. und  einzige Dame) 
Im anschliessenden  „Einsargen“  wurden ungeahnte, bisher verbor-
gene Reserven freigemacht und hochklassiges Kegeln geboten, um 
den Gegner zuerst zu bodigen. Schliesslich war Sepp  der letzte 
„Überlebende“.  
 
 

Anrudern          4.4.2004 
 
Rico Lang 
 
Kühles, trockenes Wetter bei leichtem Wind begleite ten uns bei der 
diesjährigen Saisoneröffnung. Rasch waren die anwes enden See-
clübler auf die Achterjolle sowie 3 Vierer und eini ge Zweier verteilt 
und rasch ging es aufs Wasser. Alle waren froh, sic h etwas bewegen 
zu können, an diesem frischen, gar nicht frühlingsh aften Morgen. 
Als Ehrengäste hatte der Präsident die beiden „höch sten“ Sportler 
des Thurgaus, Ernstpeter Huber, langjähriger Chef d es Sportamtes 
und Peter Bär, seinen Nachfolger, eingeladen. Wie e s sich geziemt für 
Sportler, wurden die beiden auch umgehend ins Präsi dentenboot 
„Alegria“ gesetzt und zwar nicht ans Steuer, sonder n an die Skulls. 
Während Ernstpeter schon einige Rudererfahrung hat,  war es für den 

Fortsetzung Seite 14 
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Impressionen  vom   Putztag 
3.4.2004 
 



Seeclub Spritzer 

 

  13 

 



Seeclub Spritzer 

 
 

 

  14 

zukünftigen Sportamtschef Peter Bär völliges Neulan d. Gemäss späte-
ren Aussagen von Jürg, hat er sich jedoch rasch und  sehr gut in die 
Mannschaft eingefügt.  
Mit der Achterjolle ruderten wir in zügiger Fahrt n ach Rorschach und 
zurück, wobei sich die anfänglichen Wellen  immer m ehr glätteten. 
Trotzdem freuten wir uns auf die warme Dusche, die uns nach der 
Bootsreinigung erwartete. Aber leider freuten wir u ns zu früh: Da wir als 
letztes Boot zurück waren, blieb uns leider nur noc h kaltes Wasser zum 
duschen! Heinz, unser Chef Heizung, berechnete nach her, dass in 30 
Minuten ca. 700 Liter Heisswasser gebraucht wurden.  Mich nimmt nur 
wunder, wer denn soooooooo lange duscht. 
Sind es die vielen, jederzeit herzlich willkommenen  Damen im Club? 
Sind es unsere jungen Ruderer? 
Sind es die älteren Herren? 
Ist es die Geschirrspülmaschine? 
Auf jeden Fall hat die Achtermannschaft eines geler nt: „sei nie zuletzt 
zurück im Bootshaus, wenn du warm duschen willst!“ 
Dass wir trotzdem nicht krank wurden oder erfroren sind, verdanken wir 
wahrscheinlich dem Seeclubwein, der als Apéro gerei cht wurde. 
Mit einer gekonnten, ersten Rede eröffnete unser ne uer Präsident Jürg 
Trentin das Vereinsjahr auch offiziell. Feine Steak s und Salate, abgerun-
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det mit Apfelstrudel und Vanillesauce im geheizten und schön de-
korierten Clubhaus wärmten schliesslich auch den le tzten Seeclübler 
wieder auf, was am steigenden Lärmpegel unschwer zu  erkennen 
war. 
Herzlichen Dank allen Organisatoren, speziell Ruth und Henk für die 
feine Bewirtung.  
 
 
 
 
Schlag auf  Schlag – Ruderkurs für Anfänger       24./25.4.04 
 
Jürg Trentin 
 
Noch vor wenigen Jahren galt das Rudern als Randspo rtart. Dank 
der grossen, Erfolge der Spitzenruderer in den letz ten Jahren und 
der daraus übergreifenden Welle auf die Fitnessspor tler ist der Ru-
dersport in letzter Zeit immer beliebter  geworden.  
Da aus dem letztjährigen Ruderkurs vom Jahr 16 Neum itglieder auf-
genommen werden konnten, galt es in dieser Saison d ie Werbe-
trommel für Neumitglieder nicht mehr so stark anzuk urbeln und le-
diglich die Warteliste früherer Interessenten abbau en. 
In diesem Sinne hat der Seeclub Arbon am 24./25. Ap ril  einen Wo-
chenendkurs für Anfänger ausgeschrieben.   
3 Damen und 5 Herren im Alter von 24 bis 46 Jahren trafen sich am 
Samstag um 13.30 Uhr beim Seeclub Arbon. Ausgerüste t mit leichter 
Sportbekleidung begrüsst Jürg Trentin die Teilnehme r auf dem Club-
gelände ganz herzlich. Ein kurzer Ueberblick  über den Kursablauf 
und die Vorstellung des Seeclub Arbon mit seiner In frastruktur und 
den Mitgliedern wurde anschliessend an die Teilnehm er abgege-
ben. 
Mit der Bildung von 4 Gruppen durch den Ruderchef  Werner Rutz  
und der Zuweisung zu den Co – Leitern Markus Jenny,  Erich Pfister, 
Othmar Straub und Jürg Trentin begann die eigentlic he Ruderausbil-
dung. Kennenlernen des Boots- und Rudermaterials, T rockenrudern 
auf dem Ergometer und Surfskiff, sowie erster Wasse rkontakt mit 
dem Ruderblatt in der am Steg montierten Ruderkiste  waren die ers-
ten Stationen dieser Ausbildung.  
Danach wurden 2 C-Gig - Vierer  und unser Dreier „P räsi“ startklar 
gemacht, und die Kursteilnehmer versuchten ihre Ken ntnisse auch 
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1. Mai-Frühstücksausfahrt nach Rheineck  1.5.2004 
 
Max Widmer 
 
Liebe Seeclüblerin, lieber Seeclübler, falls du jet zt eine reisserische 
Geschichte über die 1. Mai-Frühstücksausfahrt erwar test - vergiss es! 
Die traditionell nach Rheineck führende Rudertour m it kulinarischem 

auf dem Wasser umzusetzen. Für alle Anfänger eine g rosse Heraus-
forderung – es sieht ja so einfach aus – aber wenn man erst selbst 
im Boot sitzt! Das milde und angenehme  Wetter und optimale Was-
serverhältnisse ermöglichten es aber den Anwesenden , die ersten 
Kilometer auf dem Wasser sogar noch zu geniessen. 
Am Sonntagmorgen musste die Ausbildung bei bedeuten d 
schlechteren  Wetterbedingungen auf dem Alten Rhein  weiterge-
führt werden. Grosszügigerweise stellte uns der SC Rorschach ein 
gleichwertiges Boot zur Verfügung.  
Mit Hilfe von Videoaufnahmen durch Rico Lang, konnt e der Ruder-
stil der einzelnen Teilnehmer am Nachmittag  kurz a nalysiert und 
Korrekturen angebracht werden. 
Ein feines Mittagessen mit Salatbuffet, Fleisch vom  Grill und einer 
tollen Auswahl an selbstgemachten Kuchen und Desser t, liess auch 
den gesellschaftlichen Teil nicht zu kurz kommen. D iverse Erfahrun-
gen und Episoden in Zusammenhang mit dem Rudersport  wurden 
bei dieser Gelegenheit den Teilnehmern übermittelt.  
Die letzte Ruderausfahrt nach dem Essen musste info lge hoher Wel-
len ebenfalls auf den Alten Rhein verlegt werden. D ie Fortschritte 
der Teilnehmer waren offensichtlich, wendeten beide  Boote doch 
erst bei der Hundehütte. Auch von diesem Ruderrevie r konnte somit 
ein Augenschein genommen werden. 
Ein schöner Kurs ging dem Ende entgegen. Erst wer p ersönlich ein-
mal ein solches Wochenende erlebt hat, wird versteh en weshalb 
die Ruderer Ihre Zeit bei schönem, aber auch schlec htem Wetter 
viel lieber auf dem Wasser, als in einem Fitnessstu dio verbringen. 
Allen Kursteilnehmern, Leitern und Beteiligten dank e ich für Ihr en-
gagiertes Mitmachen.       
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Verwöhnprogramm im Café Indlekofer verlief ganz har monisch. An-
dererseits sollte man aber doch nicht unerwähnt las sen, dass es der 
langjährig erfahrene Organisator Walter Lanter einm al mehr ver-
stand, sich beim Führen der Teilnehmer ein weiteres  Mal zu steigern: 
Am Samstag, dem 1. Mai, punkt sieben Uhr, standen f ast alle ruder-
bereit vor den offenen Toren des Seeclubs. Fast all e, das heisst: 
auch wenn Walter die erwartungsvoll wild durcheinan der zirkulieren-
de Schar Seeclübler von vorne nach hinten und wiede r rückwärts 
zählte, die zwei Christof's und den Stöff als nur e inen Christof rechne-
te und eine nicht erschienene Person dazuzählte - m it seiner mathe-
matisch und menschlich durchgeplanten Bootseinteilu ng schien er 
jetzt in einem komplizierten Konfliktsalat zu brutz eln. Immer wieder 
musste er sich seine Stirn abtupfen, um das viele S chwitzwasser vom 
anstrengenden Denken aufzufangen. 
Walter wirkte leidend, ganz als hätte er bereits ei n Weilchen auf 
dem WC gesessen, ohne bisher Grosses geleistet zu h aben. Seine 
Arme hingen schlaff herunter. Der Blick war trüb. " Womit habe ich 
das verdient?", schien er sich zu fragen. Sein Selb stwertgefühl wurde 
offensichtlich empfindlich gekitzelt. 
Dann legte der ja auch sonst wortgewaltige Walter a ber los wie ein 
Staubsaugervertreter; er konnte sich nicht mehr auf  dem Teppich 
des Rasens halten. Aufgeregt verzweifelt hüpfte er von einem aufs 
andere Bein. Mit vorwärtsstürmendem Geist schien er  eine Lösung 
gefunden zu haben, unterbrach erfolgreich einen beg abten Spon-
tanflucher und verlas mit bedeutungsschwangerer Sti mme, aller-
dings mit einem Gesicht ähnlich einer Milchglasflas che, verschie-
denste Namen ab seinem inzwischen vor Verzweiflung zerknitterten 
Planungspapier. 
Dass bei der Frühstücksfahrt am 1. Mai bereits an L and gute Konditi-
on, Taktik und Spurtstärke gefragt sind, haben nun auch die Neulin-
ge im Club erkannt. Zwei Vierer mit Steuermann und der Dreier füll-
ten sich mit den entschlussfreudigsten Ruderern seh r schnell, übrig 
blieb dann ein ungerader Siebner mit Steuermann - i n der Achtery-
olle! 
Lieber Walter, eine gewisse Desorganisation gehört zu deinem Char-
me; wir werden dich dabei auch weiterhin tatkräftig  unterstützen! 
Aber im übrigen konnten wir an diesem herrlichen Mo rgen einmal 
mehr den Einklang mit uns selber voll geniessen. Wi r freuen uns 
schon heute auf das nächste Jahr! 
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Schlusspunkt 
 
 
 
 
An der letzten Generalversammlung durften wir 17 ne ue Mitglieder 
in unseren Club aufnehmen. Auch der diesjährige Rud erkurs für An-
fänger und Interessenten ist wieder voll ausgebucht . 
Toll, dieses Interesse am Rudersport! 
Auch in den meisten andern Clubs in der Schweiz her rschen ähnli-
che Verhältnisse. Einige Clubs mussten bereits die Aufnahme neuer 
Mitglieder stoppen, weil aufgrund der Infrastruktur  und der verfüg-
baren Boote es nicht mehr möglich ist, zusätzliche Ruderinnen und 
Ruderer aufzunehmen und zu betreuen. 
Fristete der Rudersport vor einigen Jahren noch ein  Mauerblüm-
chendasein, so scheint er nun plötzlich eine In-Spo rtart zu sein. 
Was ist passiert? - hier einige mögliche Antworten:  
· Unser Sport wurde von Fitnesssportlern entdeckt 
· Viele Neuinteressenten sind zwischen 25—45 Jahre al t 
· Rudern bedeutet Natur, Teamwork, Herausforderung 
· Beim Rudern werden praktisch sämtliche Muskeln in i dealer 

Weise beansprucht, eine einseitige Ueberbelastung i st kaum 
möglich 

· Rudern kann man nicht einfach allein, wie zB. jogge n. Man 
benötigt ein Boot, ein Bootshaus, Kameraden 

Das sind einige Gründe die fürs Rudern als Fitnesss port sprechen. 
Wo die meisten Clubs Mühe haben—und der SCA speziel l— ist bei 
der Rekrutierung von Jugendlichen für den Leistungs sport. Da wiegt 
die Tatsache schwer, dass die Lorbeeren in unserem Sport sehr 
hoch hängen. Ruderer brauchen Jahre, bis die Techni k und die 
Kraft so ausgefeilt sind, dass es möglich ist, an d er Spitze mitzuhal-
ten. In andern Sportarten, wie Handball, Fussball e tc. ist man sofort 
in einer Mannschaft und kann um Punkte kämpfen. Rud ern hinge-
gen bedeutet leiden und trainieren. 
Benützen wir also jede Gelegenheit für eine schöne Ausfahrt auf 
dem Bodensee! 
Bis bald im Bootshaus 

         Rico Lang 
 



Seeclub Spritzer 

 

  19 

 wichtige Adressen: 
 
Seeclub Arbon     Tel. Bootshaus  071 446 81 26 
Postfach     Homepage:    www.seeclub-arbon.ch 
Wassergasse 2 
9320 Arbon 
 
 
Präsident: Jürg Trentin   Tel. P   071 446 05 67 
  Sonnenhügelstr. 10A  Tel. G   071 841 88 88 
  9320 Arbon   mail            jtrentin@paus.ch 
 
Ruderchef: Werner Rutz   Tel. P   071 446 18 83 
+ Vizepräs. Brühlstsrasse 32  Tel. Natel  078 626 60 07 
  9320 Arbon      
 
 
Bootshauswart: 
  Henk van der Bie  Tel. P   071 446 29 17 
  Amselweg 4    
  9320 Arbon   mail           vdbsr@tele-net.ch 
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 Agenda: 
 
20.-23. Mai Do-So  Bodenseetour  sep.Einladung 
26. Mai Mittwoch  18.00 Lauftreff  Stacherholz 
29.-31. Mai Sa-Mo  Pfingstfahrt Junioren 
3. Juni Donnerstag  18.00 Vollmondfahrt 
12.-20. Juni  Sa-So   Italientour I   sep. Einladun g 
26./27.Juni Sa-So   SM    Rotsee 
1.Juli  Donnerstag  18.00 Vollmondfahrt 
3.Juli  Samstag  Ruderfest Kreuzlingen  
26.-31.Juli Mo-Sa  Wassersportlager  J+S 
29.Juli Donnerstag  18.00 Vollmondfahrt 
19.Aug. Donnerstag  Treff mit SC Rorschach 
 
 
 
 
       
     
 
 
 
 
 
Ruderzeiten:        Juni/Juli/Aug.
        
Aktive:  Dienstag  18.00 Uhr          18.30 Uhr 
  Donnerstag  18.00 Uhr      18.30 Uhr 
  Samstag  13.30 Uhr 
 
Junioren  Mittwoch  18.15 Uhr  
  Samstag  13.30 Uhr 
 
Alle  Sonntag   09.00 Uhr 
 
Weitere Abendausfahrten und Frühstücksfahrten (Sonn tag) sind 
jeweils am Anschlagbrett im Clubhaus ausgeschrieben   
 
    


